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hervor. Sie erforscht die Gesetze 
der Veränderung der Produk
tionsverhältnisse, die objektive 
Entwicklung von niederen zu 
höheren Produktionsweisen, die 
Wechselbeziehungen zwischen 
den Produktionsverhältnissen 
und den —Produk t i v k rä f t en  
und begründet die historische 
Mission der Arbeiterklasse, de
ren Erfüllung zum unvermeid
lichen Untergang des Kapitalis
mus und zum Aufbau der kom
munistischen Gesellschaftsord
nung führt. Das Hauptwerk von 
K. Marx, „Das Kapital", ist der 
Analyse der Produktionsverhält
nisse der kapitalistischen Gesell
schaft gewidmet. Der historische 
Materialismus und die Mehr
werttheorie waren die entschei
denden Grundlagen für die Ent
wicklung des Sozialismus von 
der Utopie zur Wissenschaft. 
W. I. Lenin entwickelte die mar
xistische p. Ö. weiter und ver
allgemeinerte die Erfahrungen 
der geschichtlichen Entwicklung 
seiner Zeit. Er schuf die Theorie 
des Imperialismus und der all
gemeinen Krise des Kapitalis
mus, entwickelte die Theorie der 
sozialistischen Revolution wei
ter und formulierte wichtige Ge
setze der politischen Ökonomie 
des Sozialismus. Die marxistisch- 
leninistische p. Ö. deckt die Ge
setzmäßigkeit des Untergangs 
des Kapitalismus auf und zeigt 
die Gesetzmäßigkeiten der Ent
stehung und Entwicklung der 
kommunistischen Produktions
weise. Die marxistisch-leninisti
sche p. Ö. ist eine Gesellschafts
wissenschaft und trägt Klassen
charakter, der im Gegensatz zur 
bürgerlichen Ökonomie nicht ver
hüllt, sondern offen zum Aus
druck gebracht wird. Die p. Ö. 
ist ein Bestandteil des —*■ Mar
xismus-Leninismus und bildet 
mit dem dialektischen und histo
rischen Materialismus und dem

wissenschaftlichen Kommunismus 
eine Einheit. Sie dient der 
Ausarbeitung und Verwirkli
chung der ökonomischen Politik 
der marxistisch-leninistischen 
Partei: im Kapitalismus dem
Kampf der Arbeiterklasse und 
aller Werktätigen gegen das ka
pitalistische Ausbeutungssystem; 
im Sozialismus der wissenschaft
lichen Führungstätigkeit der 
marxistisch-leninistischen Partei 
und des sozialistischen Staates 
sowie dem bewußten Handeln 
aller Werktätigen. Die p. Ö. des 
Sozialismus ist die Wissenschaft 
von den ökonomischen Gesetzen 
und der rationellsten Organisa
tion der Produktion und des 
Austausches in der auf dem ge
sellschaftlichen Eigentum an 
Produktionsmitteln und der poli
tischen Herrschaft der -Arbeiter
klasse und ihrer Verbündeten 
beruhenden sozialistischen Ge
sellschaft. Sie ist die ökonomi
sche Theorie der herrschenden 
Arbeiterklasse, eine wesentliche 
wissenschaftliche Grundlage für 
den Aufbau der sozialistischen 
Produktionsweise, für die Lei
tung und Planung der Wirt
schaft, für die Optimierung des 
Reproduktionsprozesses. In den 
Arbeiten Lenins, in den Doku
menten der KPdSU sowie den 
Beschlüssen der kommunisti
schen und Arbeiterparteien, den 
Arbeiten der marxistisch-leni
nistischen Wirtschaftswissen
schaftler und -praktiker, in de
nen die welthistorischen Erfah
rungen des Kampfes um den 
Aufbau des Sozialismus verall
gemeinert und die Bedingungen 
des Übergangs vom Kapitalis
mus zum Sozialismus und Kom
munismus analysiert und die ob
jektiven Gesetze der sozialisti
schen Produktionsweise erforscht 
sind, wurde die p. Ö. des Sozia
lismus ausgearbeitet. Ihr Gegen
stand sind die grundlegenden
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